außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertiousg 
kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſten u. Poſen 20 Bi. 


Nr. 200. Mittag: Ausgabe, 


Deutſchland. 


Berlin, 17. März. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Ober⸗Baudirector Schönfelder, vortragenden Rath im Miniſterium der 
öffentlichen Arbeiten, den Stern zum Rothen Adler⸗Orden zweiter Klaſſe 
mit Eichenlaub; dem Fürſtbiſchöflichen Delegaten, Ehrendomherrn und 
Propſt an der St. Hedwigskirche zu Berlin, Aßmann, den Rothen Adler⸗ 
Orden dritter Klaſſe mit der Schleife; dem Pfarrer Hildebrand zu 
Breitenbach a. d. Fulda im Kreiſe Rotenbürg den Rothen Adler⸗Orden 
vierter Klaſſe; dem Geheimen Rechnungsrath Fendler und dem Rechnungs⸗ 
rath Rieck, beide im Kriegs⸗Miniſterium, den Königlichen Kronen-Orden 
dritter Klaſſe; ſowie dem Oberſt⸗Lieutenant von Viebahn, à la suite 
des 4. Garde⸗Regiments 3. F. beauftragt mit Wahrnehmung ber Geſchäfte 
des Inſpecteurs der militäriſchen Strafanſtalten, das Kreuz der Ritter 
des Königlichen Hausordens von Hohenzollern verliehen. 

Der bisher mit der commiſſariſchen Verwaltung des Kaiſerlichen Con⸗ 
ſulats in Zanzibar betraute Conſul Dr. Michahelles iſt unter Beilegung 
des Charakters als General⸗Conſul zum Conful des Reichs in Zanzibar 
ernannt worden. 

Der ordentliche Lehrer Linnarz vom Schullehrer⸗Seminar zu Bederkeſa 
ift in gleicher Eigenſchaft an das Schullehrer-Seminar zu Alfeld, und der 
Hilfslehrer Linnarz vom Schullehrer⸗Seminar zu Köpenick unter Be- 
forderung zum ordentlichen Seminarlehrer an das Schullehrer⸗Seminar 
zu Bederkeſa verſetzt worden. — Dem Thierarzt Rupprecht zu Lublinitz 
iſt die von ihm bisher commiſſariſch verwaltete Kreis⸗Thierarztſtelle des 
Kreiſes Lublinitz definitiv verliehen worden. 8 R.⸗Anz. 

[Marine.] S. M. S. „Bismarck“ (Flaggſchiff des Kreuzergeſchwaders), 
Geſchwader⸗Chef: Capitän zur See und Commodore Heusner, iſt am 
18. März in Nagaſaki eingetroffen. 


Provinzial- Beitung. 


Breslau, 19. März. 


» Herr r von Kunowski begab ſich 
am Sonntag mit Herrn Oberſtgatsanwalt von Dreßler zur Erörterung 
baulicher Angelegenheiten nach Liegnitz. 

Vom Wetter. Am Sonnabend Abend ſtellte fih bei ſtarkem Winde 
heftiges Schneetreiben ein, welches mit kurzen Unterbrechungen bis Sonn⸗ 
tag Abend andauerte. In der Nacht von Sonntag zu Montag iſt Thau⸗ 
wetter eingetreten, und wir ſehen daher in den nächſten Tagen wieder 
Hochwaſſer entgegen. 


Telegramme. 
f (Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau. , 
Elberfeld, 17. März. Die „Elberfelder Zeitung“ bringt einen 
aus ſtädtiſchen Kreiſen hervorgegangenen Aufruf zur Errichtung eines 
Denkmals für Kaiſer Wilhelm in Elberfeld. ’ 
Stuttgart, 17. März. Der König hat durch Cabinetsordre 
d. d. Florenz, den 16. d., beſtimmt, daß das 2. Infanterie⸗Regiment 
zum bleibenden Gedächtniß an ſeinen verewigten hohen Chef, Se. 
Majeſtät den Kaiſer Wilhelm, für alle Zeiten den Namen „Kaiſer 
Wilhelm“ behalten ſoll. 
Metz, 17. März. Der Bezirkspräſident von Lothringen beglück⸗ 
wünſchte in einem Schreiben an den Bürgermeiſter die Bevölkerung 
| von Metz wegen der durchaus würdigen Begehung des geſtrigen Tages. 
Sämmtliche Verkaufsläden der Stadt waren geſchloſſen geblieben; 
zwiſchen Einheimiſchen und Altdeutſchen wurde kein Unterſchied be⸗ 
merkt; der Trauerflaggenſchmuck war ein überaus reicher. 
Neuwied, 18. März. Die Königin von Rumänien und der 
Kronprinz von Schweden ſind heute Vormittag von Berlin hier ein⸗ 
getroffen. 
Wien, 18. März. Der „Wiener Zeitung“ zufolge richtete der 
Kaiſer an den früheren Kriegsminiſter Grafen Bylandt⸗Rheydt ein. 
Handſchreiben, in welchem er in warmen Worten deſſen ausgezeichneter 
Dienſte während ſeiner 12 jährigen Wirkſamkeit gedenkt und in dem 
ferner ausgeſprochen wird, daß der Kaiſer nur mit aufrichtigſtem 
Bedauern der aus Geſundheitsrückſichten geſtellten Bitte um Ent⸗ 
hebung willfahre. In dankbarer Anerkennung ſeiner hervorragenden 
Verdienſte wird dem Grafen das Großkreuz des Stephansordens ver⸗ 
liehen. Daſſelbe Blatt theilt die Ernennung des Feldzeugmeiſters 
Bauer, Commandirenden von Wien, zum Reichskriegsminiſter mit. 
Baſel, 17. März. Die geſtern Abend ſtattgehabte Todtenfeier für 
den hochſeligen Kaiſer Wilhelm nahm einen ſehr erhebenden Verlauf. 
Die Münſterkirche vermochte die Theilnehmenden bei Weitem nicht zu 
faſſen. 4000 Beſucher befanden ſich in der Kirche, wovon mehr als 
die Hälfte Schweizer waren. Nach Vorträgen des Orcheſters und der 
Orgel pries Pfarrer Zimmermann die Verdienſte des verewigten Kaiſers, 
beklagte den Verluſt Deutſchlands und ſprach die Hoffnung aus, daß 
der jetzige Kaiſer dem deutſchen Volke recht lange erhalten bleiben 
möge. Gebet und Geſangsvorträge ſchloſſen darauf die erhebende 
Feier. Das Stadttheater war geſchloſſen. 
Rom, 17. März. Deputirtenkammer. Bei der Berathung des 
Budgets des Aeußeren ſprechen ſich mehrere Redner für raſche Wieder⸗ 
aufnahme der Handels vertragsverhandlungen mit Frankreich und eine 
beſſere Geſtaltung der Beziehungen zu dieſem Lande aus. Miniſter⸗ 
präſident Crispi erklärte, er werde ſich kurz faſſen. Die hervor⸗ 
ragendſten Punkte der Politik Italiens ſeien deſſen Allianzen ſowie 
die Beziehungen des Landes zu Frankreich. Schon als Deputirter 
habe er darauf hingewieſen, daß Italien unter den gegenwärtigen 
Verhältniſſen in Europa keine andere Politik verfolgen könne und 
folle als die Allianz mit den Centralmächten und das Einvernehmen 
mit England zur See. Als er Miniſter wurde, habe er die im 
Jahre 1882 ſtipulirte und 1887 erneuerte Allianz acceptirt, weil 
ſie ſeinen alten Ueberzeugungen entſprochen und weil Regierungen, 
die ſich gegenſeitig achten, an einer Continuität gewiſſer internationaler 
Acte gelegen fein müſſe. Er habe 1877 eine officioſe Miſſon bei der 
deutſchen Regierung übernommen, als Italien die Gewißheit erlangt 
hatte, daß Frankreich die römifhe Frage wieder aufzuwerfen ſuche; 
als ehtlicher Mann ſei er damals über Paris nach Berlin gegangen. 
Italien hatte ein Intereſſe an Allianzen für den Kriegsfall, die Allianz 
mit Deutſchland aber ſei populär im Lande, wie dies die letzten Kund⸗ 
gebungen bezeugten. Wenn man ſagte, Italiens Allianzen bedeuten 
den Krieg; ſo ſei dies eine abſurde Hypotheſe, denn die Allianzen be⸗ 
zwecken den Frieden. Die Alltirten hätten keinen Grund zum Kriege, 
ſondern im Gegentheil Grund den Frieden zu wünſchen, denn Deutſch⸗ 
land habe nichts zu verlangen, Oeſterreich⸗Ungarn habe ein In: 
tereſſe zu conſerviren und Italien bedürfe der Reorganiſtrung 
ſeiner verſchiedenen Intereſſen. Die letzten Zwiſchenfälle mit 
Frankreich hätten hewiefen, daß Italien unvarteiiſch und un- 


Vlerteljährlicher 1 in Breslau 6 Mark, a ür ben Ran 60 Pf., 
ebühr für den Raum einer 


Nennundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


abhängig fei. Italien konnte für den Handels- Vertrag nicht 
mehr thun, als es gethan, ſeine Gegenvorſchläge fanden in Paris 
eine günſtige Aufnahme; Alles hänge von dem guten Willen Frank⸗ 
reichs ab. Der Zwiſchenfall in Florenz fei den italieniſchen Abſichten 
entſprechend geregelt worden, Frankreich habe jeden möglichen guten 
Willen gezeigt. um die Zwiſchenfälle an der Grenze zu regeln. Die 
Beziehungen Italiens mit Spanien ſeien herzliche; dieſe edle Nation 
habe eine große Zukunft, ſie werde in nicht langer Zeit den im 
europäiſchen Concert ihr gebührenden Platz einnehmen. Betreffs 
Bulgariens habe er der Antwort, die er am 12. März auf die An⸗ 
frage des Deputirten Ferrari ertheilt, nichts hinzuzufügen. In 
Bezug auf die von der Kammer mit 4 Stimmen Majorität 
ſanctignirte afrikaniſche Unternehmung wolle er weder eine geſchichtliche 
Skizze der bezüglichen Vorgänge geben, noch unterſuchen, wer für 
dieſelbe verantwortlich ſei; er könne nur wiederholen, daß Italien in 
Abeſſynien keine Eroberungen machen wolle. Die Regierung habe 
nur dem Lande verſprochen, die in Folge der Kämpfe im Januar 
1887 verlorenen Poſitionen wieder zu beſetzen, und eine zweck⸗ 
entſprechende Vertheidigungslinie zu ſchaffen. Dieſes Programm ſei 
zum großen Theile verwirklicht. Er (Crispi) hoffe auf die Zuſtim⸗ 
mung der Kammer. Die Debatte wird am Montag fortgeſetzt. 
Paris, 18. März. Das Comité der republikaniſchen Proteſtpartei 
trat heute bei dem Deputirten Laguerre zu einer Berathung zuſammen 
und erließ folgenden Aufruf an die Wähler der Departements Aisne 
und Bouches du Rhone: „Im Inneren zeigt die Regierung Ohn⸗ 
macht, nach Außen hin Flachheit; das Parlament, von Miniſtern ohne 
Energie geleitet, ließ keine einzige republikaniſche Reform zur Reife 
gelangen. Die Gleichheit in Bezug auf die Militärdienſtpflicht jift 
nach 4 Legislaturperioden noch immer ein leeres Wort. Die gewalt⸗ 
thätige antinationale Maßregel, welche den General Boulanger ge⸗ 
troffen hat, erlaubt uns, gegen dieſe unheilvolle Politik zu proteſtiren. 
Frankreich weiſt jede Dictatur zurück, es handelt ſich nicht darum, 
einen Mann an die Spitze der Gewalt zu bringen, ſondern darum, 
auf einen Soldaten von republikaniſcher und patriotiſcher Geſinnung 
die Nation ſelbſt zu ſtützen. Der Name Boulanger's bedeutet öffent: 
liche Freiheiten, demokratiſche Reformen im Inneren, würdevolles 
Auftreten nach Außen. Als Boulanger Miniſter war, ſagte er: wenn 
ich zum Kriege triebe, wäre ich ein Narr, wenn ich auf denſelben 
nicht vorbereitete, wäre ich ein Elender. Boulanger hat damit den 
Gedanken aller Franzoſen ausgeſprochen. Wähler! Ihr werdet Euer 
patriotiſche Geſinnungen bekunden, indem Ihr Euere Stimmen am 
nächſten Sonntag für Boulanger abgebt.“ K 
Paris, 18. März. Die „Cocarde“ meldet, General Boulanger 
ſei heute Vormittag von hier nach Clermont⸗Ferrand zurückgereiſt. 
Paris, 18. März, Abends. Boulanger reiſte nicht, wie die 
„Cocarde“ meldete, Vormittags ab, ſondern mit dem Abends 8 Uhr 
hier abgehenden Expreßzuge von Charleton aus. Weder hier noch in 
Charleton war irgend welche Kundgebung. Das Wetter iſt ſehr ſchlecht. 
Brüſſel, 18. März. Für den verſtorbenen Kaiſer Wilhelm fand 
heute in einer der katholiſchen Kirchen ein Trauergottesdienſt ſtatt, 
welchem die Gräfin von Flandern, der deutſche Geſandte mit dem 
Geſandtſchaftsperſonal, der deutſche Conſul, alle Miniſter, ſämmtliche 
Mitglieder des diplomatiſchen Corps, die ſich hier aufhaltenden Deutſchen 
und eine zahlreiche, der einheimiſchen Bevölkerung angehörende Trauer- 
verſammlung beiwohnten. . 
London, 18. März. Heute Vormittag 114 Uhr nahm die 
officielle Gedächtnißfeier für den Kaiſer Wilhelm in der Hofcapelle des 
St. James⸗Palaſtes ihren Anfang. Als Vertreter der Königin wohnten 
derſelben bei der Prinz und die Prinzeſſin Heinrich von Battenberg, 
ferner waren anweſend: die Herzogin von Albany, der Prinz Georg 
von Wales, der Herzog von Teck, der Premier Lord Salisbury und 
der erſte Lord des Schatzes, Sir W. H. Smith, als Vertreter der 
Regierung, Unterſtaatsſekretär Sir Julian Pauncefote als Vertreter 
des Auswärtigen Amtes, der deutſche Botſchafter Graf Hatzfeld mit 
dem geſammten Botſchaftsperſonal, die Bolſchafter ſämmtlicher Groß: 
mächte, das geſammte diplomatiſche Corps, der Lord⸗Major von 
London, die Elite der hieſigen deutſchen Colonie. Die Kirche war 


theilweiſe mit ſchwarzem Tuch ausgeſchlagen und bis auf den letzten 


Platz gefüllt, der Altar war mit Blumen und Palmzweigen geſchmückt, 
im ganzen Gotteshauſe brannten Kerzen. Die Miniſter und die 
Mitglieder des diplomatiſchen Corps erſchienen in Galauniform mit 
Trauerabzeichen, die Damen ſämmtlich in tiefſter Trauerkleidung. 
Den erhebenden Gottesdienſt leitete Paſtor Wallbaum, der auch die 
Predigt hielt und dieſelbe mit einem Gebete für den Kaiſer Friedrich 
und feine Gemaßeln und für die Kaiſerin⸗Mutter ſchloß. Am Schluſſe 
der Feier ſpielte die Orgel den Todtenmarſch aus Händels „Saul“ 

Victoria (Britiſch Columbien), 17. März. Die hieſige deutſche 
Colonie hielt geſtern eine Gedenkfeier für weiland Kaiſer Wilhelm 
ab. Derſelben wohnten viele engliſche Offiziere von der Landarmee 
und Marine, ſowie Mitglieder der Regierung und der geſetzgebenden 
Verſammlung bei. 

Waſhington, 17. März. Präſident Cleveland ſowie die Mit- 
glieder des Cabinets wohnten geſtern dem anläßlich der Beiſetzung 
Kaifer Wilhelms veranſtalteten Trauergottesdienſte bei. 

Newyork, 16. März. Die Flaggen auf allen öffentlichen Gebäuden 
waren heute anläßlich der Beiſetzung weiland Kaiſers Wilhelm ſämmt⸗ 
lich auf Halbmaſt geſenkt. 

Melbourne, 16. März. Anläßlich der Beiſetzung weiland Kaiſers 
Wilhelm waren in allen auſtraliſchen Colonien die Flaggen auf Halb⸗ 
maſt geſenkt. Die Geſchäftsräume der Deutſchen blieben geſchloſſen, in 
den Kirchen fanden Trauergottesdienſte ſtatt. An vielen Plätzen wurden 
Trauerſalute von 91 Kanonenſchüſſen abgegeben. 

Bromberg, 17. März. Die königliche Eiſenbahn⸗Direction macht be⸗ 
kannt: Die Strecke bis Kornatowo und Lautenburg⸗Soldau durch Schnee⸗ 
i ee geſperrt. Erſtere wird vorausſichtlich bis morgen früh 
y 2 

Erefeld, 17. März. Der Rheintraject Griethauſen⸗Welle der Strecke 
Cleve⸗Zevengar ift von morgen ab wieder in Betrieb. 

London, 17. März. Der Caſtle⸗Dampfer „Garth Caſtle“ iſt geſtern 
auf der Ausreiſe von Darthmouth abgegangen. 


Breslau. Wasserstand. 


18. März. O.-P. 5 m 58 cm. M.-P. 4 m 60 cm. U.-P, 2 m 36 cm. 
19. Mürz. O.-P. 5 m 27cm. M.-P. 4 m 40 cm. U. -P. 1m 78cm. 


3 
Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 


Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


eitun 


zweimal, an den übrigen 


Montag, den 19. März 1888. 


Ausweise. 
Berlin, 18. März. [Wochen-Uebersicht der Deutschen 
Reichsbank vom 15. März.] 


agen dreimal erſcheint. 


Activa. 
1) Metallbestand (der Bestand an 
coursfähigem deutschen Gelde 
u. an Gold in Barren oder aus- 
länd. Münzen, das Pfund fein 


zu 1392 Mark berechnet)..... 868 075 000 M. ＋ 7762000 M. 

2) Bestand an Reichs-Kassen- 

Scheinen ET ANIER 20826000 = + 497000 = 

3) Bestand an Noten and. Banken 12269000 = -+ 1543000 = 
4) Bestand an Wechseln 411009000 = ＋ 1828 000 = 
5) BestandanLombardforderungen 45199000 = — .1832000 = 
9 Bestand an Effecten 9559000 = + 74100 = 

7) Bestand an sonstigen Activen. 36419000 = — 607000 = 

assiva. 

8) Grundcapital ....... . 120 000 000 M. Unverändert. 

9) der Reserve fonds 23894000 = + 1022 000 
10) der Betrag der umlauf. Noten 827318000 ＋ 3644 000 M. 
11) die sonstigen täglich fälligen 

Verbindlichkeiten ..........-- 426083000 = + 933000 = 

12) die sonstigen Passiva 1675000 = + 1403000 = 

W. T. B. Luzern, 16. März. Offiziell. Die Betriebseinnahmen 


der Gotthardbahn betrugen im Februar für den Personenverkehr 172 600 
(im Januar 177 500 Fres.), für den Güterverkehr 657 400 (im Januar 
567 500 Fres.), zusammen 830 000 Frcs., (im Januar 745 000 Fres.). Die 
Betriebsausgaben betrugen im ‚Februar. 450000 Fres. (im Januar 390000 
Fres.). Demnach Ueberschuss 380000 (im Januar 355000 Fres.). Der 
Betriebsüberschuss im Februar 1887 betrug 355000 Fres. 

W.T.B. New-York, 17. März. Der Werth der in der ver- 
gangenen Woche eingeführten Waaren betrug 8370518 Dollars, davon 
für Stoffe 2 726 344 Dollars. Der Werth der Einfuhr in der Vorwoche 
betrug 10 808 804 Dollars, davon für Stoffe‘ 3 010 649 Dollars. 


Concurs- Eröffnungen. 

Cigarrenfabrikant Karl August Hermann Heuer in Oestringen bei 
Bruchsal. — Nachlass des Kaufmanns Wilhelm Bruno Zimmermann zu 
Dresden. — Domänenpächter Peter Hagen zu Sielhof bei Westaccumersiel. 
— Firma J. A. Frederiksen in Flensburg. — Firma Eugen Oberdorfer 
in Fürth. — Architekt und Bauunternehmer Wilhelm Kraus in 
M.-Gladbach. — Gutsbesitzer Johann Gottlieb Tischer in Nieder- 
rennersdorf bei Herrnhut. — Firma M. Müller zu Königsbrück in 
Sachsen. — Kaufmann Reinhold Scheinert in Kottbus. — Firma A. F. 
W. Lecking in Dilldorf. — Stoffhandschuhfabrikant Friedrich Hermann 
Rüdiger in Röhrsdorf bei Limbach. — Kaufmann Max Meyer in Minden. 
— Kaufmann Georg. Zimmermann in Passau. — Gutspächter Paul 
Stavenhagen zu Ferdinandshorst bei Prenzlau. — Firma H. Kramer zu 
Wildeshausen. — Mühlenbesitzer Hermann Robert Hähnel in Ober- 
Olbersdorf bei Zittau. a 

Schlesien: Hotelbesitzerin Eleonore Offezarezyk, geb. Mende, zu 
Cosel; Verwalter: Rechtsanwalt Kammer zu Cosel; Termin: 16. Mai. 


Eintragungen in das Handelsregister. 
Gelöscht: Louis Erdmann Jung zu Neugericht bei Waldenburg. 


Marktberichte. 

# Breslau, 19. März, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
schwachem Angebot Preise unverändert. 

Weizen in sehr fester Haltung, per 100 Kilogramm weisser 15,70 
bis 16,30—16,60 Mk., gelber 15,60—16,30—16,50 Mk., feinste Sorte über 
Notiz bezahlt. 

Roggen In ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 10,50—10,80— 11,10 
Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. l 

Gerste in matter Stimmung, per 100 Kilogramm 9—11 Mark, weisse 
12,50—14,20 Mark. 

Hafer feine Qualitäten r per 100 Kgr. 10,10—10,20—10,50 M. 

Mais unverändert, per 100 Kilogr. 11,00—11,20—11,80 Mk. 

Erbsen schwach gefragt, per 100 Kilogr. 11,00—12,00—13,50 Mk. 
victoria unverändert, 12,00—13,00—14,00 Mark. 

Bohnen ohne Umsatz, per 100 Kgr. 16,00—17,00—18,00 Markk. 

Lupinen in ruhiger Haltung, gr 100 Kgr. gelbe 7,00—7,20 bis 
7,80 Mk. blaue 6,00—6,30—6,50 Mark. 

Wicken ohne Frage, per 100 Kgr. 10,00—10,20—10,80 Mark. 

Oelsaaten schwach zugeführt. 

Schlaglein mehr beachtet. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
16 50 15 


Schlag-Leinsaat.... 19 — 10 
Winterraps 20 30 20 10 19 40 
Winterrübsen 19 90 19 50 19 10 
Sommerrübsen.... 21 20 20 20 19 90 
Lei ndotter 16 50 15 = 14 15 


Rapskuchen fest, per 50 Kigr. 6—6,20 Mk., fremde 5.80 —6, Mk. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 7—7,20 Mark, 
fremde 6—6,60 Mark. 

Kleesamen mehr Kauflust, rother fest, 25—30—33—38—41 Mark, 
weisser preishaltend, 4—30—33—37—41 M. 

Schwedischer Klee fest, 25—30—35—40—42 M. 

Tannenklee behauptet, 35—37—39—41 Mark. 

Timothee unverändert, 27—29—31 Mark. 

Mehl in fester Haltung, per 100 Klgr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 24,00—24,50 Mark, Hausbacken 18—18,50 Mk., Roggen-Futtermehl 
7,50—8,20 M., Weizenkleie 7,50—8,00 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 2,20—2,80 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 20,00—22,00 Mark. 


Breslauer Elermarkt. ochenbericht von W. Schreier] 
Breslau, 17. März 1888. ie heut ablaufende Woche begann in 
ziemlicher Lustlosigkeit, besserte sich jedoch zufolge des wieder ein- 
getretenen Frostwetters, und als auch von allen auswärtigen Consum- 

lätzen recht feste Berichte einliefen, stiess sogar gegen Ende der 
oche eine Preiserhöhung auf keinen Widerstand. Es wurden im 
Engrosgeschäft normale Eier mit 2,50—2,65 Mark begeben, während 
der Detailpreis sich zwischen 2,60 bis 2,80 M. per Schock und 0,70 bis 
0,75 M., per Mandel bewegte. Mittelgrosse Eier erzielten 2,30 M. 
per Schock. 

Newyork, 16. März. [Zuckerbericht.] Muskovaden 89% 
angeboten zu 43/4, Centrifugals 960% angeboten zu 53];. 

Hamburg; 17. März. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann. Spiritus: per März 201/, Br., 201 Gd., März-April 204, Br., 
%0'/, Gd., per April-Mai 20½ Br., 20¼ Gd., per Mai-Juni 20% Br., 
20½ Gd., per Juni-Juli 21½¼ Br., 21 Gd., per Juli-August 21 / Br., 21½ 
Gd., per n 22½ Br., 22½ Gd, per September-October 
23¼½ Br., 22%, Gd. — Tendenz: Fester. 

Berlin, 17. März. Spiritus loco ohne Fass versteuert 96,6 M. 
bez., April-Mai 96,4—96,6— 96,4 M. bez., Mai- Juni e EN 
Mark bez., mit 50 M. Verbrauchsabgabe 48,9 M. bez., A ril-Mai 49,8 
bis 49,9—49,8 M. bez., Mai-Juni 50,4—50,6—30,5 M. bez., Juni-Juli 51,2 
bis 51,4—51,3M. bez., Juli-August 52—52,4—52,2 M. bez., Aug.-Septbr. 
52,7—52,9-52,8 M. bez., Septbr.-Octbr. 53,2—53,4—53,3 M. bez., mit 
70 M. Verbrauchsabgabe 30,3 M. bez, April-Mai 31,2—31,4—-31,3 M. 
bez., Mai-Juni 31,8—31,9—31,8 M. bez., Juni-Juli 32,5—32,7—32,6 M. 
bez., Juli-August 33,2—33,4—33,3 M. bez., August-Sept. 33,9—34,1 bis 
33.9 M. bez., Septbr.-Oetbr. 34,1—344— 34.2 M. bez 


r 


Börsen- und Handels-Depesehen. 
Wien, 18. März, Nachm, 11 Uhr 10 Min. [Privatverkehr.] 


Oesterr. Creditactien 268, —. Ungar. Creditactien 96, 40. en 
"Wien; 18. März, Vorm. 11 Uhr 45 Min. [Privatverkehr.] 
Oesterr. Creditactien 267, 10. Franzosen —, —. Ungar. Goldrente 


96, 20. Matt. 
Paris, 17. März, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 


trag.) Türkenloose 36, —. Credit mobilier 307. Spanier neue 671%. 
Banque ottomane 500, 62. Credit foncier 1382. Egypter 389, 06. 
Suez-Actien 2133. Banque de Paris 755, —. Banque d’escompte 460, —. 
Wechsel auf London 25, 29½. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. 
Obligationen —, Neue 3%, Rente — Panama-Actien 268, 75. 


Rio Tinto 461, 25. 5% Panama-Obligationen 225, —. Träge. 
Wechsel auf deutsche Plätze (3 Monate) 123 ¾16 
London, 17. März. [Schluss- Course] (Nachtrag.) 40% 


Spanier 6755. 5% priv. Egypter 1035). 4% unif. Egypter 77. 
30% garant. Egypter 103% Ottomanbank 97/4. Suez-Actien 83%/,. Canada 
` oacific 581/4. Convertirte Mexikaner 35%. Silber —, Platadiscont 
1½0%. Ruhig. 
ank urt a. M., 17. März, Abends. Effecten »ocıetat.] 
Schluss.) Credit-Actien 213½. Franzosen 172, —. Lombarden —. 
alizier —. Egypter 76, 60. 4% Ungar. Goldrente 77, —. Gott- 
hardbahn 112. 90. 80er Russen 77, —. Gemischte Russen —, —. 
Disconto-Commandit 189, 70. Mecklenburger —, —. Laurahütte —, —. 
3% Portug. Staatsanleihe 59, 40. Still. 
An der heutigen Börse schlossen Böhmische Westbahnactien 232. 
Frankfurt a. M., 17. März, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Schluss- Course.] Londoner Wechsel 20, 357. Pariser Wechsel 
„ 50. Wiener Wechsel 160, 30. Reichsanleihe 107, 40. Oesterr. 
Silberrente 63, 70. Oest. Papierrente 62, 40. 5% Papierrente —, —. 
4% Goldrente 87, 30. 1860er Loose 108, 60. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 77, 30. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
„40. 1880er Russen 77, 40. II. Orient-Anleihe 50, 50. III. Orient- 
Anleihe 50, 20. 40% Spanier 67, 20. Egypter 76, 70. Neue Türken 
13, 70. Böhmische Westbahn 232½. Central-Pacific 111, 90. Franzosen 
172½¼. Galizier 1525/,. Gotthard-Bahn 112, 90. Hess. Ludwigsbahn 
100, 20 Lombarden 57355 Lübeck-Büchener 157, —. Nordwestbahn 
1267),. Credit-Actien 213¼. Darmstädter Bank 137, 10. Mitteld. Credit- 
bank 92, 60. Reichsbank 135, —. Disconto-Commandit 189, 90. 5% 


serb. Rente 75. 90. Fest. 

50% Portugiesische Convertirungs-Anleihe 96,30. Tab.-Serben 79, —. 
3¼½% Chinesische Anleihe 111,50. Unterelbische Prioritäts-Actien 93, 80, 
50% Portug. Staatsanleihe 59, 50 

Privat-Discont 21/,%0. ; 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 213%. Franzosen 172¼. 

Galizier 152%. Lombarden 57¾. Gotthardbahn —, —. Egypter 76, 65. 
1880er Russen —, —. Gemischte Russen —, —. Disconto-Commandit 
189, 60. 4% ungar. Goldrente —, —. 
Hamburg, 17. März, Nachmittag 
4% Consols 1067. Silberrente 631/4. 
Goldrente 77. 1860er Loose 1091/3. 
Actien 221½ . Franzosen 430½. 
95. 1880er Russen 75. 1883er Russen 101. 1884er Russen 85%,. 
II. Orient- Anleihe 48/. III. Orient- Anleihe 48%. Laurahütte 88%. 
Nordd. Bank 1047 Commerz-Bank 121!/,. Marienb.-Mlawka ie 
Mecklenburger Fr. Fr. 1331/,. Ostpreussische Südbahn 76¼. Lübec 
Büchener 160%,. Gotthardbahn 116¾. Deutsche Bank 1613/1. 


[Schluss- Course. ] Preuss. 
Oesterr. Goldrente 87. Ungar. 
Italienische Rente 941/,. Credit- 
Lombarden 144. 1877er Russen 


Ber- 


liner Handelsgesellschafts - Antheite —. Disconto - Commandit 1933. 
Unterelbische Prioritäts - Actien 94. Disconto 2%. Ruhig. 

Nationalbank für Deutschland 96½. 

Amsterdam, 17. März, Nachmittag. 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 61, 
verzl. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 62%, do. April- 
October verzl. 62%/,. Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 
76½. 5% Russen von 1877 96¾. Russ. grosse Eisenbahnen 1093/4. 
do. I, Orient-Anleihe 47, do. II. Orient-Anleihe 481,. Conv. Türken 
133g. 3½% holländ. Anleihe 99. Russische Zollcoupons 1897). 
Warschau-Wiener Eisenbahnactien 74%. Marknoten 59, 20. Londoner 
Wechsel kurz —, —. Wiener Wechsel —, —. Hamburger Wechsel —. 

50% garant. Transvaal-Eisenbahn-Obligationen 1013/4. 

Posen, 17. März. Spiritus loco ohne Fass (50er) 46, 30, do. do. 
(70er) 28, 30, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber 
28, 30. Behauptet. 

Liverpool, 17. März. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher et 7000 B. Ruhig. Tagesimport 21000 Ballen. 

Liverpool, 17. März, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 7000 B., davon für Speculation und Export 500 B. Ameri- 
kaner träge, Surats ruhig. Middl. amerikanische Lieferung träge, 
schwächer. 

Liverpool, 17. März, Nachm. 1 Uhr — Min. [Baumwolle.] 
(Schlussbericht.) Umsatz 7000 Ballen, davon für Speculation und Export 
500 Ballen. Träge. Middl. amerikanische Lieferung: März 554e Ver- 
käuferpreis, März-April 5¾6 do., April-Mai 52¼ do., Mai-Juni 5¼ 7 
Käuferpreis, Juni-Juli 5¾ Verkäuferpreis, Juli-August De Käuferpreis, 
August-September 5*%/,, Werth, September-October 5°/,, Verkäuferpreis, 
September 5?%/,, Werth. 

Newyor%, 17. März, Abends 6 Uhr. Waarenbericht. Baum- 
wolle in Newyork 10½, do. in New-Orleans 9½. Raff. Petroleum 70% 
Abel Test in Newyork 73/, Gd., do. in Philadelphia 73, Gd., Rohes 
Petroleum in Newyork 6, do. Pipe line Certificats 97½. Fest. Mehl 
3 D. 15 C. Rother Winterweizen loco 90¼, pr. März 895),, pr. apa 
901/4, pr. Mai 90/8. Mais (New) 608/4. Zucker (Fairrefining Muscovados) 
484. Kaffee (Fair Rio) 13% nom., Rio Nr. 7 low ordinary * April 
10, 12, do. do. pr. Juni 9, 67, Schmalz (Wilcox) 7, 80, do. Fairbanks 
7, 80, a9: Rohe & Brothers 7, 80. Kupfer pr. April 16, 20. Getreide- 
fracht ½. 

ern, 17. März. [Baum wollen-Wochenbericht.] Zu- 
fuhren in allen Unionshäfen 147 000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
32000 B., Ausfuhr nach dem Continent 39000 B., Vorrath 747000 B. 


Wien, 17. März. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 7,39 Gd., 
7, 41 Br., per Juni-Juli 7, 48 Gd., 7, 50 Br. Roggen per Frühjahr 
5, 81 Gd., 5, 83 Br., per Juni-Juli 6, 00 Gd., 6, 02 Br. Mais per Mai-Juni 
6, 67 Gd., 6, 69 Br., per Juni-Juli 6, 60 Gd., 6, 62 Br. Hafer per Frühjahr 
5,52 Gd.,5, 54 Br., pr. Juni-Juli 5, 74 Gd., 5, 76 Br. 

Pest, 17. März, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 


[Schluss - Course. ] 
do. Februar- August 


fest, per Frühjahr 7, 05 Gd., 7, 07 Br., per Herbst 7, 42 Gd., 7, 44 Br. | Pfg 


Hafer per Frühjahr 5, 18 Gd., 5, 20 Br., per Herbst 5, 53 Gd., 5, 55 Br. 
Mais per Mai-Juni 6, 19 Gd., 6, 20 Br, — Wetter: Trübe. 

London, 17. März. An der Küste angeboten 2 Weizenladungen. 
Wetter: Frost. 


Antwerpen, 17. März. [Getreidemarkt.] Schlussbericht.) 
Weizen schwach. Roggen unverändert. Hafer schwach. Gerste steigend. 
Antwerpen, 17. März, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 18 bez. 


und Br., per März 17½ bez. u. Br., per Mai 169), Br.“ per Septbr.- 
Decbr. 17½ Br. Weichend. 
Hamburg, 17. März, Nachm. Petroleum fest, Standard 
Teis loco 7, 35 Br., 7, 30 Gd., pr. August-Decbr. 7, 30 Br. — Wetter: 
alt. 
- Bremen, 17.März. Petroleum. (Schlussbericht.) Steigend. Standard 
white loco 7, 20 bez. u. Käufer. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


März 17., 18., Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr. 
Luftwärme (C.)) — 103 — 20,7 — 0,6 
Luftdruck bei 0° (mm) 741,0 741,1 740,2 
Dunstdruck (mm) a3 3,3 4.2 
Dunstsättigung (pCt.) 78 89 96 
Wind (060) 0. 2. | NO. 2. NO. 1. 
Wer bedeckt. Schnee. bedeckt. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm.. 95 

Nachts starker Schneefall. 

März 18., 19. Nachm. 2 Uhr.|Abends 9 Uhr.|Morgens 7 Uhr. 
Luftwärme (80 — 50 — 60,1 | — 06 
Luftdruck bei 0° (mm) 743.0 743,9 738,9 
Dunstdruck (mm) „30 9,7 43 
Dunstsättigung (pCt.) . 98 95 98 
Wind (0-6) NW. 2. NW. 2. N. 1. 
Wetter e Schnee. bedeckt. bedeckt. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm.. 16,8 


Abends und Nachts gefrorener Regen. 


U. O. B. B. H.-L. VIII. 351. 
d. 20. III. 88. [1605] 
§. 5. Vort. u. Br.-M. 


C. Bischoff, prakt. Zahnarzt, 
6. Bischoff, Zahnkünſtler, 


Nachmittag anhaltend Schnee. 


Nur dieſe Woche. 


Liebich's Etablissement. 
Heute Montag, den 19. März 1888: 


II. Große Soirée 


der 


biber Nuartett- 
u. 


3 Alte Taſchenſtraßſe 5. 
oncert- Sänger, gu: wi 115 feel * 
Herren: Hanke, Semäda, Wilh. Wolff, | und Goldplomben leiſten wir lange 
F. Lipart, H. Lipart, Wöhlert, Garantie. [4633] 
Ritter und Kluck. 
Täglich abwechſelndes und e ee eee 
* ar ig. B. aa peppen Breslau. 
In Bokserfeng fmb Stets v aM Sperl ge für older 


in den bekannten, durch die 
Plakate bezeichneten Commanditen 


* Raft erg 6½, Uhr, 
u 


Herren ⸗Bekleidung. 


— Gute Stoffe, civile Preiſe. — 


Anfang hr. er een 
— n fein. jüd. Familie finden junge 
Morgen, Dindtag, III. Soirée. Leute gute Ben! 5 
Sonntag, den 25. März: Offerten unter J. 88 Exped. der 
Abschieds-Soirde. Bresl. Ztg. 4612 
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